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Sehr verehrte gnadige Frau,
soeben erhalte ich Ihren liebens- 

vmrdigen Brief, fast gleichzeitig mit dem von Herrn Wegner.
Er teilt mir mit, daB es ihm durchaus recht ist, v;enn Sie 
Anfang Juli in Bonn sind und dann zu ihm kommen. leh shhe, 
daB 3ie durch die Exaraina in Bedrangnis sind. Aber vielleicht 
İst es doch möglich nun auch Freitourg $n Ihren Reiseplan ein- 
zubauen. Um aile HiBverstandnisse unmöglıch zu maehen, ist es 
vielleicht ratsam, daB Sie Herrn vVegner bald sehreiben,wie 
oie sich die Zeit in Deutsehland einteilen. Wenn Sie sehon 
Anfang Juli kommen können, dann freuen wir uns umso mehr.

Sehr dankbar bin ich Ihnen, daB Sie sich um den AbguB 
in Antalya kümmern wollen. Aber ich bitte Sie dringendst nicht 
hinzureisen, wenn Sie nicht ohnehin im Juni in Antalya sein 
müBen. Denn ich könnte im Herbst aller Wahrscheinlıchkeit nach 
nach Antalya kommen. Nur ware ich Ihnen sehr dankbar, v/enn 
Sie die groBe Güte haben wollten, mir von dem Direktör eine 
schriftliche Erlaubnis zu senden, darait ich die Form maehen 
kann.

Auf Ihren Vortrag freuen v/ir unş sehr. Sobald Sie über- 
sehen, wann Sie in Bonn sein können, bitte ich Sie mir zu 
sehreiben, damit ich einen geeigneten Tag aussuchen kann im 
Hinblick auf die vielen Veranstaltunn:en.

In der Hoffnung Sie bald hier begrüBen zu können, 
verbieibe ich

mit verbindlichen GrüBen
Ihr Ihnen dankbar ergebener

E.Langlotz
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